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Sit ti Ki d t tättSituation von Kindertagesstätten

• Steigende Komplexität
des Aufgabenfeldes 

Konzepte
g

Anstieg des Anspruchs
• bedarfsorientiert

• Anstieg des Anspruchs-
niveaus • qualitätsorientiert

• wirtschaftlich
• Anhaltende knappe 

finanzielle Ressourcen
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W tli h V tWesentliche Voraussetzungen

Erst wenn eine strukturierte Datenerhebung in Kindertages-
stätten zu aussagefähigen Kennzahlen führt, kann eine 
zielorientierte Planung Steuerung und Kontrolle einsetzenzielorientierte Planung, Steuerung und Kontrolle einsetzen.

Aufbau einer gut funktionierenden 
I f tiInformationsversorgung
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Kosten- und Leistungsrechnung

Kostenerfassung KostenverrechnungKostenerfassung Kostenverrechnung

Welche Kosten 
sind 

angefallen?

Wo sind die  
Kosten 

angefallen?

Wofür sind die 
Kosten 

angefallen?

Kostenarten-
rechnung

Kostenstellen-
rechnung

Gemeinkosten Kostenträger 
rechnung

Einzelkosten

Erfassungs-
rechnung

Verteilungs-
rechnung

Kalkulation und 
Erfolgsrechnung
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Einsatz Kosten- und Leistungsrechnung

Welche Kosten sind angefallen?
Personalkosten• Personalkosten

• Materialkosten 
• Sachkosten• Sachkosten
• Betriebskosten
• GebäudekostenGebäudekosten

Wo sind die Kosten angefallen?Wo sind die Kosten angefallen?

• Betreuung    =   Kostenstelle 1g
• Förderung    =   Kostenstelle 2
• Verpflegung = Kostenstelle 3
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• Verpflegung =   Kostenstelle 3



W fü i d di K t f ll ?Wofür sind die Kosten angefallen?

mit
Verpflegung

mit
FörderungBetreuungPlätze

4 StundenHalbtagsplatz

8 StundenGanztagesplatz

6 StundenZweidrittelplatz

Standard     optional    nicht buchbar
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Aufbau eines kindergartenspezifischenAufbau eines kindergartenspezifischen 
Kennzahlensystems

finanzorientierte nicht-finanzorientierte 
Kennzahlen Kennzahlen

• Kosten 
Betreuungsplatz

• Zufriedenheit der Eltern
• Mitarbeiterzufriedenheit

• Personalkosten 
Förderungsplatz

Mitarbeiterzufriedenheit
• Qualifikationen/Weiter-

bildungen
• Kosten pro 

Mahlzeit

g
• Innovationen
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Balanced Scorecard

Finanzperspektive

Ziele Kennzahlen  Maβnahmen

Welches 
finanzielle 
Ergebniss will g
die Kita 
erreichen?

Prozessperspektive

Ziele Kennzahlen Maβnahmen

Kundenperspektive

Ziele Kennzahlen Maβnahmen Vi i & Ziele Kennzahlen Maβnahmen

Welche 
Kernprozesse 
muss die Kita gut 
erfüllen?

Ziele  Kennzahlen   Maβnahmen

Wie sollen die 
Kunden die Kita 
sehen?

Vision & 
Strategie

Potentialperspektive

Ziele Kennzahlen  Maβnahmen

Wie sichert die 
Kita das Know-
how, und wie 
baut sie dies 
aus?
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Perspektiven Kindertagesstätten

Perspektiven Strategische 
Ziele

Messgrößen
(KPI) Zielwerte MaßnahmenZiele (KPI) Zielwerte Maßnahmen

Kunden
Welche Erwartungen 
haben die Eltern

Steigerung der 
Elternzufriedenheit

Kundenbefragung > 10 %
Flexibilisierung 
der Öffnungs- und 
Betreuungszeiten

Finanzen Aufbau einerFinanzen
Welches finanzielle 
Ergebnis soll 
erreicht werden?

Deckung der 
Auszahlungen durch 
die Einzahlungen

Liquiditätsgrad <> 0
Aufbau einer 
Kosten- und 
Leistungsrech-
nung

Mitarbeiteridenti- Mitarbeiterzufrie-
denheitsindex;

Note 2 bei 
mindestens 80 %; Potentialanalyse;Mitarbeiter

Wie wird das Know-
how gesichert? 

fizierung; 
Steigerung der 
Mitarbeiterqualifi-
kation 

denheitsindex;
Qualifikations-
index;
Anzahl der besuch-
ten Schulungen

mindestens 80 %;
3 Schu-lungstage 
je Mitarbeiter/
Jahr

Potentialanalyse;
Qualifikations-
porgramm

Prozesse
Was müssen wir 
richtig gut machen?

Organisation der 
Veränderung der 
Öffnungszeiten

Kundenzufrieden-
heitsindex

70%ige Elternzu-
friedenheit bei 
den Öff-
nungszeiten

Arbeitszeit-
modelle; 
Ablaufpläne 
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Aufbau einer gut funktionierenden g
Informationsversorgung

Kindertagesstätten StrukturplanKindertagesstätten-Strukturplan

N hf A b t it ti• Nachfrage- Angebotssituation

• Standorte und Größe

• Mittelzuweisungen
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